
ıne Zeıt geruhsamer Besinnung chmach Deutschlands unter dem NazIı-
S 260 Ü: arien jedoch geprägt durch Regime; „Sacrıifice‘‘, das Opfer Diet-

rich Bonhoeffer wurdedıe brutalen Versuche des Untersu- ‚, dUuS einem
chungsführers Roeder, ussagen über Mann des Friıedens‘‘ einem Beteilig-
Hoch- un Landesverrat CT DICSSCH. ten 99 Plänen, die auf dıe Ermordung
In die Raffung der Bıographie Bonhoeft- Hıtlers hinauslıefen“‘ S 230) Das
fers sınd kurze Bemerkungen aus der pfer, das brachte, War ‚„„der Verlust

seiner eigenen Gerechtigkeıit‘‘ S 206,eigenen Erfahrung des Verfassers einge-
streut Edwın Robertson Wal nach als Zıtat VON Mary Bosanquet). Robert-
1945 be1i der britischen Milıtärregierung SON, der den Friedenskırchen nahesteht,
ın Norddeutschland. Er begegnete den empfindet den Weg Bonhoeffers OIien-
Deutschen offensichtlich mıt faırem bar in dieser Weıse.
Verständnıis, und olches Verständ- Ilse und Heıinz Eduard OÖdt
N1Ss wirbt be1 den sern, {ür die

schreıbt, also be1l Kriegsgegnern Robert Stupperich unter Miıtarbeıit VOoON

Deutschlands. Den Versauiller Vertrag Martın Stupperich, Otto Dıbelhus
1919 (S. 241 u.Ö.) und die brıtische olı- Eın evangelıscher Bischof 1m Um-

bruch der Zeıten Vandenhoecktık gegenüber dem Wiıderstand
das Hitler-Regime in Deutschland Ruprecht, Göttingen 989 706 Seıiten.
behandelt als verhängnisvolle Fehler Geb. 98,—
der Sıegermächte (S 250 f 307) CGjanz Zeıt-, Welt- und Kıirchengeschichteverhalten erinnert Oga eiıne en sich kunterbunt im und 1Ns Leben
Kriegsschuld der Sıeger S 223) Wır dieses Mannes gemischt und sınd gele-
en beı einer internationalen gentliıch VO iıhm mıtbestimmt worden.
Bonhoeffertagung 1984 in der DDR VO  — Als 1880 geboren wurde, WarTr das
Robertson den Satz gehört, die Sıeger eutsche Reich noch Jung Jahren,
des Zweıten Weltkriegs müßten ndlıch als 1967 starb, Wal zerschlagen und
ein Schuldbekenntnis ablegen. Sympa- der übriggebliebene est geteıilt. Auch
thıe für den Menschen Dietrich Bon- cMin Otto Dıbelius den (west)deutschen
oe({ffer schwingt 1m uch mıt Aber der Nachkriegsprotestantismus und VOT
Leser findet nicht sehr das Leben allem die EKD entscheidend geprägt
eines verantwortlichem Verhalten hat, seine eigene Prägung stammt AQus
entschlossenen Zeıtgenossen, der heo- früherer Zeıt An protokollarıscher und
loge ist, als vielmehr eın fast prıvates be1i Repräsentationsanlässen ZU Aus-
Erleben In stürmischer Zeıt Die druck ommender Wertschätzung der

Kırche War nıcht sonderlich interes-Gesichtspunkte, unfier denen Robertson
dıe Bıographie Bonhoeffers komprI1- sıert. Wenn s1ıe eiwas repräsentieren
miert, sind 1m Obertitel des engliıschen hatte un! für ihn Ss1e das
Originals „Ihe Shame and the Sacr1- dann ‚„das GewI1issen der atıon und auf
1ce  66 angedeutet, Stichworte, auf die der Öökumenischer Ebene das Gewissen der
deutsche Tıtel völlıg verzichtet. Begriffe Welt*‘“ Als ‚„Basıs der Ööffentlichen Sitt-
Aaus Bonhoeffers Gedicht ‚„„Der Tod des lichkeit“‘‘ un! als wertsetzende TO
Mose*‘* 1er Zeılen daraus bilden das s1ie siıch 1n das escha der Polıitik

des Buches dahinter- und ın den gesellschaftlıchen Dıalog
stehen: Mose trug ‚„Schmach und hineinzubegeben. Solches Verständnis
Lasten‘‘ seines Volkes. ‚Shame  . die VO kırchlichen Auftrag, für das Kultur,
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Nation und Tradıtion nıiıcht Worthülsen fördert der utfor el nıiıcht zutage.
oder unbekannte, sondern DOSIt1LV Die großen Kontroversen (Martın Nıe-
besetzte un! inhaltlıch gefüllte egriffe möller, Milıtärseelsorgevertrag, Obrig-
d  1l1, hat diıesen „grand old INa der keıitsstreıit, 1Ur ein1ıge wenige NeN-
Kırche*‘ bestimmt und War zugleich die nen) beschreıibt und analysıert GT eher
Ursache dafür, dal3 hnlıch WIe bel harmoniısch Aber selbst beı solcher auf
Konrad Adenauer 6S weder In der Ausgleıch bedachter Darstellung WIT:!
aCc. noch UrC. ıne Person fortge- deutlich, WI1Ie räftig 6r ın fIrüheren Jah-

werden konnte, nachdem Otto Ien 1m Rat der FEKD und zwischen Rat
Dıiıbelius (zu)spät aus seinen Amtern und Synode, zumındest hın und wieder,
ausgeschieden WAar. gekrac haben muß Daran

Robert Stupperich hat eın lesbares, nehmen siıch die aktuellen und heutigen
Streitigkeiten auf dieser Ebene und elfaktenreiches uch geschrıeben. Er hat

Otto Dıbelius und dıie verschiedenen diesen rTemiıien eher bescheiden Au  N

Stationen seines Lebens mıt Sympathıe War 6S fIrüher ausreichend, ennn eine
Sache zwıischen Nıemöller, Dıiıbelius undun! Verständnis gelegentlich auch

ührend besorgt porträtiert und dar- Lilje besprochen Wal, edurien die
Enkel und Urenkel umständlıicherer undgestellt. OIC faıre Sıiıcht wird den Jün-

WwW1e den Andersdenkenden einen umfängliıcherer Abklärungen, 1Ur

Zugang tto Dıbelius ermöglıchen, eisten durch Kommissionen und also
erhöhtem Sıtzungsaufwand. Da kannder In politischer, kırchenpolitischer

und theologischer Hınsıcht ‚eıner ande- INan doch 11UT nelidisch In ”dıe Vergan-
ICI kırchlichen Welt*‘ zugehört hat genheıt zurückblicken.
Auch in polıticıs als Christ reden,
‚„„das ist meın Anlıegen‘“‘ und dıe ber-

eler Neuner, Stationen einer Kirchen-ZCUZUNg, da eın Bündnis zwischen
reisen der evangelıschen Kırche und spaltung. Der all Döllinger eın
einer polıtischen Parte1 AT Zwecke Lehrstück für dıe heutige Kırchen-

krise. Verlag Josef Knecht, Frankfurteiner polıtischen Aktıon em wıder-
streıtet, Wäas ich VO Wesen der Kırche 990 208 Seıiten. Pb. 28,—
und ihres Handelns gelernt en Analogien zwischen der Sıtuation der
glaube‘‘. So könnte INan das polıtiısche römisch-katholischen Kırche 1Im Gefolge
Credo „eInes der bedeutendsten des Vaticanums und ihrer heutigen
Bıschöfe dieses Jahrhunderts‘“‘ USaml- Lage ll der Verfasser aufzeigen.
menfassen. Stupperich, der überzeugt Gleichsam den Rahmen bılden MN-
ist, daß 65 dıe Personen und nicht diıe wärtige Entwicklungen: Kirchenverdros-
Umstände sınd, die dıie Geschichte enheıt, äußere und innere Emigration
machen, verfährt be1 seiner Darstellung vieler Katholıken, Wiıderstand Von
streng chronologisch. Der erste Teıl ist rechts und links Lefebvre und seine
dem ‚„Leben und Wırken bis 1933°° Anhänger auf der eınen, die Unterzeıiıich-
gewıdmet; der zweıte art schildert Otto NeTI der ‚Kölner Erklärung‘‘ auf der
Dıbelius „1N der Zeıt des Nationalsozia- anderen Seite Es geht die Erhaltung
lısmus  “ Es ist der Schlußteıl, über- der kirchlichen Eıinheıit. Sie kann NUTr
schrıeben mıt „Der Neubau der Kırche geglingc3n, wenn nicht die gleichen Fehler
nach 1945**, der ohl das meiıste nter- WIC VE  Cn Jahrhundert
CEsSSEC finden ırd. Fundamental Neues gemacht werden. Und davon handelt
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